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Anmerkung

Um das Klangbild der vermutlichen Originalinstrumentation annäherungs-
weise wiederzugeben, sind Sechzehntel durchweg staccato und leggiero und alle 
längeren Notenwerte mit möglichst dichtem legato (jedoch stets ohne Pedal!) 
zu spielen.  Vorzeichen gelten jeweils für den ganzen Takt.
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